
Lepidopterologische Zuträge

von Jakob Hübner 1820, Augsburg.

Von

Georg Semper.

Die. Untersuchuni^en, welche ich voi' Jahi-en ange-
stellt habe, um etwas mehr Klarheit übet- die Ersclieinungs-

zeit der Hübnersclieu lepidopterologischen Werke zu
schaffen, haben mir damals unter einem Haufen loser

Blätter auch den fünften Druckbogen aus dem unv^oll-

endet ge1)liebenen Werke von HUbner gel)raclit, betitelt:

„Lepidopterologische Zuträge
von Jacob Hübuer

18"2(), Augsburg, bey dem Verfasser zu finden".

Bei der Bedeutung die den Hübnerschen Publika-
tionen beigelegt wird, hielt ich es nicht für interesselos,
den bisher nn bekannten Inhalt zu veröffentlichen.

])e\- B()g(Mi ))eginnt mit Seite 33 in der Fortsetzung
des Verzeichnisses der Gräser. Kräuter, Stauden. Büsche
und Bäume, welche bisher als ^'ährnlittel im Rauiistande
euroi)äiscliei' Sclunettlinge bekannt woi-den sind,

wie folgt:

pag. 33.

(roldruthe; gemeine. Solidago.
Griesdorn; gemeiner. Hippophae.
Haar; thierische. Pili.

Hafer; Wiesen-hoher. Avena.
Hai;(lorn; weisser. Crataegus.
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238 <^- Seiiiper.

Haftlieu; ecksteui^-elii^es. diii'chstochpnes. Hypericum,
Hjisclhuscli; g-enieiner. Coi'vlus.

Hasenohr; sichelblättriges, l^upleuruiii.

Hauhechel; doniige. Ouonis.

Hcivu buche; gemeine, (lari)iiius.

Heckeiikirsclie; gemeine Xylosteuiu.

Hederich; senfähnliclier. Erysimum.
Heide; gemeine zärtliciie. Erica.

Heidelbeer; Berg-. Vaccinium.
Himnd)eer: hohle, blaue, niedi'ige. haarige, dornige.

Kubus.
Hirsengras; l^erl- Melica.

Holder; Trauben-schwarzer. Attich; Sambucu.s.
Holz: altes. Ligiuim.

Honigseim; altes. Mellis.

Honiggras; wolliges. Holcus.

Hopfe; gemeiner. Humulus.
Harnkraut; gill)endes. Keseda.
Hiihneidanu; gemeiner. Alsine.

Hundsbaum; gemeiner, [^""rangula.

Hnndsgras; rauhes, Dactylis.

Huiulsznnge; grosse, ('ynoglossum.
Ume; b'eld-. Ulmus.
Kälberkropf; wilder. Chaerophyllum.
Kässpappel; wilde, niedi'ige. Malva.
Kammgras; steifes. Cynosurus.
Kartendistel; wilde. Dipsacus,
Katzengesicht; hanfartiges, (xaleopsis,

Klee; Wiesen- Haasen-, Trifolium,

Klette; geuieine. Arctium,
pag, 34.

Knotenmoos; Mauer-, Bryum.
Königskerze; grosse. Schaben-. Verbascum.
Kohl; Kopf- Bhiu- Käs-. Brassica.

Krähenklau; gemeine, schattige. Lotus.

Kreutzdorn; purgierender. Stein-. Rhamnus,
Kreuzwurz; Jacobs, gemeine, saracenische, Senecio,

Ki'onwicke; bunte, Coronilla,

Kugen)lum; gemeine. (Ilobularia.

Kuhvveitzen; gekämmter, Hayn-, Melampyrum.
Labkraut; klettiges, gelbes, weisses, Galium.
Laubmoos; milzkrautartiges. Jungermannia.
Leimkraut; hangendes. Silene.
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L'K'litr()Si;'en; gemeines, weisses, Kulciiks-. Lyohnis.

Lieschgras; Wiesen. Plilenni.

Linde, enroi)aische. Tilia.

Löclierpilz; Zünd-. l^oletns.

Löffelkraut; Kreen-. Coclilearia.

Löwenzahn; Butterhluni-. Leondoton.

Lülciigras; betäubendes, [.olium.

Lungeidvi'aut", gewöhidiclies. Puhnonaria.

Lysimachie; grösste. Lysiinacliia.

Mandelbaum; ächter. Pftrsch-. xVmygdalus.

Mangold; weisser, roter. ]3eta.

Mannstreu; Feld-. Lryngium.
Masliebe; beständige. Bellis

Maulbeerbaum; weisser. Morus.

Mayenblum; gemeine, ('onvallaria.

Meiil; Gersten-. Farina.

Melde; gemeine. Atriplex.

Mölire; wilde. Daucus.
Münze; Bach- Koss- Mentha.
Nachtkei'ze; Kiil)- Oenothera.
Nachtschatte; Bittersiiss- schwarzer- (Irübling- So-

lanum,
pag. 85.

Nachtweil; weisse, traurige. Hesperis.

Natterko[)f; gemeiner. Kchium.
Nelkenweil ; Graublättrige. Cheiranthus.

Nessel; Hanf- brennende. Urtica.

Nieswurze; weisse. Veratrum.
Ochsenzunge; gemeine. Anchusa.
Osterluzey; gemeine. Aristolochia.

Pferdehufkraut; zoptiges. Hippocrepis.

Pflaume; Schleh-Kirsch-damascenische,Trau 1)-. Prunus.

Pfrieme; Besen-. Spartium,
Forsch; Sum})!-. Ledum.
Queckengras; kriecliendes 'l'riticum.

Q.uandel; wilder. 'IMiymus.

Quitte; Apfel-. Cydonia.
Rade; Kornfeld-. Agrostenima.
Kaucke; Sophien-. Sisymbi'ium.

Kettig; Garten-. Kaphanus.
Rheinfarrn; krauser. Tanacetum.
Rispengras; gemeines, Wasser-. Poa.

Rittersporn; Feld-. Delphinium.
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240 G. Seinper.

Roggen; gemeiner. Seeale.

Kohr; Ufer-. Ai'undo.

Rose; Hunds- Zimnit-. l-vosa.

Rostköste; gemeine. Aesculus.
Rosspoley; Wald-. Stachis.

Ruchgras; schmackhaftes. Anihoxantuni.
Saamen; Roggen-. Semen.
Salat; ko})figei'. Lactuca.
Salbey; Wiesen-. Salvia.

Samkraut; schwimmendes. Potamogeton,
Scharte; Acker-. Serratuhi.

Schilfrohr; grosskolbiges. klcinkolbiges.

Schlinge; sc]i\varz])eerige; roth beerige.

Schllisselblum, hoiie, niedere. Primula.

pag. 'M').

Scinnalz; butteriges. Pinguedino.
Schmielen; I^ei'g-. Aira.

Schorfmoos; olivengrUnes. Pichen.
Schwadengras; grünes, i-otes. Panicum.
Schwalbenwurz; gemeine. Asclepias.

Schwerdtlilie; Wasser-. Iris.

Schwingelgras; Mann-. Pestuca.

Seerose; weisse. Nympliaea.
Seifenkraut; gemeines. Sapoiiaria.

Senf; weisser. Sinopis.

Serai)ias; breitblättrige, sc iimal blättrige.

Sichelklee; Acker-. Medicago.
Sinau; gemeiner. Alchemilla.
Specklilie; gemeine. Periclymenum.
Spillsti-auch; kleiner. Evonynnis.
Spinat; gemeiner. Spinacia.

Spirsti-aus; Wedel-. Spiraea.

Springschote ; ungeduldige. Balsamina.
Stechapfel; flüchtiger. J)atura.

Steinkraut; staubiges, grünes. Alyssum.
Steinlaub; fettes, weisses. Sedum.
Steinsaame; dauerhafter. TJthospermnm.
Sternblume; Berg-. Aster.

Sturmhut; gelbei'. .Aconitum.

Süsklee; Hahnenko[)f- Hedysaruni.
Taubnessel; weisse, rothe. Lamium.
Thunnkraut; glattes. Tun-itis.

Trespengras; rauhes. Bromus.

Typlia.

Viburnum.

Serapias.
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Veil,:,^en; März- Ackei'- Hunds-. Viola.

Vo^elbeerbaiim; gemeiner. Sorbus.

Voii^elfuss ; lieg-ender. Ornithopus.

Wachswab; Bienen-. Favus.
Wachliolder; gemeiner. .Juniperus.

Waldbuche; glänzende. Pagus.

pag. 37.

Waldmeistei'. grosser, kleiner. Asperula,
Waldi'ebe: gemeine. Clematis.

Wallnus: gemeine. Juglans.

Wasserfeder; europäische. Stratiotes.

Wasserlinse; grosse, kleine. I^emma.
Wegerich; sj)itziger. breiter. Plantago.
Wegwarf, wilde. Cichorium.
Weide; Dotter- Palm- weisse. Ufer- Korb-. Salix.

Weiderich; schöner, grosser, kleiner. Epilobiuni.

W'einrebe; ge])fiegte. Vitis.

Weude; Acker- Zaun-. Convovulus.
Wicke; Hecken- Vogel- Blätter- Wald- Zaun-. Vicia.

Wieseni-aute: kleine. Thalictiiim.

Wirteldoste; gemeine. Chinopodium.
Wirbelkraut; gemeines. Astragalus.

Wohlgemuth; gemeinei'. Origanum.
Wolfskirsche; tollmachende. Atropa.

Wolfsmilch: Meei'sand- langblättrige. Euphorbia.
Wolle; Web-. Lana.
Wundkraut; kleeähnliches. Anthyllis.

VUe: hanfkörnige. Ulva.

Zeidelbast; Zwerg- scharfer. Daphne.
Zelldistel: grosse. Onopordium.
Ziste; gemeine. (Jistus.

Zittei'gras; mittles. Briza.

Zürgelbaum; abendländischer. Celtis.

Dieses Verzeichnis würde viel reichhaltiger seyn.
wenn ich jede Nahr'ung, woran zufällig naschende Raupen
der Schmettlinge angetroffen wurden, darinn angezeigt
hätte.

Deutsche Entomologische Zeitschrift „Iris", herausg. vom Entomologischen
V«rain Iris zu Dresden. Jahrgang 1905.
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pag. 38

VIII.

Irrige Beurtheilung einer zweydeutigen

Schmettlinggattung.

Dass HeiT von Linnr unter den seiner Zeit vof-

waUeiulen Umständen niehrerley (lei-Sdimettlini^-gattungen

natiirwidrii^ l)eurtheilte. wird ei'falirne Lepidoptei'olo^en
nicht sehr befremden können. b]s ,i;'ültig zu achten, dass
er manche (lattuni,^ nicht für (his was sie ist erklärte,

oder nicht an die ihr ein/uräunnMide Steile setzte, odei'

mit einem sie verkennl)arma(diendeii Worte benennte,
würde aber ganz hinderlich und ^gesetzwidrig seyn.

Wenn nun znm (rleichids. die Plial. Bom. Ati-a. I..

wie allgemein vermuthet wird, eine Canephore wäiv. so

würde sie des Systemszweckes wegen nothwendig von
den Schiesern ausgeschlossen werden müssen. Da al)er

die Worte ..Magnitiido vix niuseam carnariam sn])erat.

Bombyx elinguis. Antennae valde pectinatae. Alac de-

^flexae; superiores majores und Tota atra" nicht zureichen,
um daraus die gemeynte Gattung in bezweifelbar errathen
zu können, so ist kein (li'und vorhaiulen worauf etwas
falsches o(k'r waiires gebaut werden könnte.

Obgleieh die Herren Tiieresianer dei- Vermuthung
waren dass Atra J.. und Graminella S. einerley sey. so

nahmen sie doch Anlass. sie für eine Schabe zu halten.

Sie sonderten aber die Cam^phoren nicht allein ganz von
den Schiesern aus. sondern brachten sie. nach ihrer Weise
zu den Schabengattungen, als eine eigene Familie, stell-

ten sie als die sonderbarsten voran, und nannten sie nach
ihrem Anschein Scheinspinner-Schaben. Tineae Bomby-
cifoi'mes. Die Geschichte und Gestalten dieser Schaben,
in ihi'en Larvenständen, gaben ihnen die überzeugendste
Beweise, dass sie sie richtig beurtheilt haben, so ver-

leitend auch die Gestalt ilires Fliegstandes ist.

pag. 39.

Nur Schaben gehen im Raupstande in von ihnen
selbst genuichten Körben. Säcken oder Sclieiden einher.

Spinner, weder der ersten noch der zweiten Rotte können
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sio seyii, weil sie als Raupen, Schildgeii auf dem Rumpfe
]ial)(Mi. die jenen fremd sind. Auch sclüiesst sie ihr all-

zu arm haariger I^eib von der zweiten Rotte völlig aus,

und zur di'itten könnten sie wegen ihrer Lebensweise
kaum fügüeher. als zur zweiten und ersten gezählt

werden.
Herr Fahricius vereinte in seinem Systetna Ento-

mulogiae, die Phal. Atra L. mit seiner Hieratii, die el)en

so unbekannt ist als jene, setzte aber noch eine andere,

ganz gewiss zu den Canephoren gehörende (lattung unter

seine Bombyces Namens Vestita, und Herr Esper folgte

liierinn ganz getreulich. Ich enthalte mich hierüber et-

was zu äussern. Aber dass Herr Borkhausen an diesen

Schaben so irre wurde, und l)ehauptete ihre Lebensweyse
scy keine Grundursache sie zu den vSchaben zählen zu

dUi'fen, kann ich niclit ungerügt lassen. Was entscheidet

denn fast in allen zweifelhaften Fällen am richtigsten;

entschied nicht er selbst bey seinen Sichel- und schaben-
artigen Sjjinnern, vorzüglich nach (\ev Beschaffenheit

dei' Raupen wenn er von erstem sagte: da ihre Rau))en
keine Spannraupen seyen, so gehören sie auch offenbar

nicht zu den Spannern, und von den andern: ihre Rau-
pen gleichen meist den Bärenraupen und seyen teils

eben so sehi- behaart, sie bahnen darum den schicklich-

sten Uebergang zu einander.

Herr Schrank erhob zwai- diese Schabenfamilie zu

einer Horde, aber er verrückte sie docli nicht von ilirer

treffenden Stelle; nur nannte er sie auch nach nicht

glücklicher Wahl. Federmotten, Pyche. Herr Ochsen-
heimer folgte ihm in ihrer Bestimmung, aber von ihrer

Flieggestalt verleitet, setzte er sie unter die Spinner und
nannte sie Psychae. Es lautete zwar annehmlich und
wahrscheinlich, dass diese Schmettlinge als Raupen blos

maskirte Schieser seyen. weil sie unläugbar als Fliegen

ein schieserähiüiches Aussehen haben.

pag. 4t».

Abel' niüsste nicht bei allen andern gleichenfalls

maskirten auch gellten, was bey diesen angenommen
wüi'de; und. welche Verwirrungen würden nicht daraus
entstehen, falls mehrdeutige Gattungen, welche aus ihrer

Flieggestalt nicht entschieden erkannt werden können,
nicht, wie es unumgänglich ist. nach ihrer Raupgestalt
bestimmt werden dürften.

15*
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«

Er liess es sicli zwar V()rziit;'licli ;nii;:plei;-eii seyn.

alles was von diesem Stamme bekannt i^emaeht wurde,
zusammen zu tragen, stellte aucli K! (lattung-en davon
auf und berichtigte vieles daboy: doch blieben aueli

noeli folgeiul angezeigte Fehler übrig:

a. 13ey seiner (rraminella ist Sehitt'ernüillers und
llligers (Irarninella wegzusti'eichen uiul Uber-

haui)t statt derselben Vestitella hinzusetzen,

weil Schiffermlillers (Iraminella aus einer Rau])e
kommt, welelie nur über eine einfache Reihe un-
gleichlanger Grasstengelgen ihren Korb flicht.

1). Seine Pulla ist Plumella S. sie muss also Plumella
bleiben.

c. Seine Plumella würde da sie ein geringeres An-
sehen hat als Plumella S. etwa J'lumulella ge-

nannt werden düi'fen.

d. Sein Villosella ist Hirsuteila S. und muss sie

bleiben.

e. Fucella ist für Apiformes, wegen leichtmöglicher

Irrungen zu behalten und
f. statt Hirsuteila, Plumistella zu setzen.

Dagegen aber sind auch die Namen Calvella und
und (rlabrella für Hirsutella und Pseudobomobycella H.

aufzunehmen, wie auch die der Gattungen Vitrella. Pen-
nella und Tiiquetrella H.

Was unter Plumifera. Xudella und l'olitella zu ver-

stehen seyn soll, wii'd sich hoflich bald finden und er-

kennen lassen.

Wahrscheinlich ist es auch dass Cembrella L. nnt

Pseudobombvcella H. eins ist.
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Erklärung der Figuren auf Tafel HL
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Erklärung der Figuren auf Tafel IV.

Eupithecia:

Figur 1, insigiiiata Hb.

,.
'2. schieferen Bhtsch.

,. 3. carpophagata Rbr.

„ 4. alliaria H. S.

,, 5. euphrasiata H. S.

„ 6. extraversaria H. S.

„ 7. expallidata Gn.

,, 8. assimilata Gn.

,, 9. absinthiata Gl.

10. denotata Hb.
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Erklärung der Figuren auf Tafel V.

iö:ür
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Erklärung der Figuren auf Tafel VI.

Euiuthecia:

Figur 1. sul)fulvata Hvv.

2. oxydata Tr.

o. orphnata Bhtsch.

4.

5. denticulata Tr.

n. semigrapharia Brd.

7. graphata Tr.

,, 8. setaceata Dietze.

!). isograniniaria H. S.

10. thalictrata Pling.
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'is, Dresden . Bd. XVIII. Taf. YI.
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Erklärung der Figuren auf Tafel VII.

Eupithecia:

Figur 1. valerianata Hb.

„ 2. pygmaeata Hb.

,, 3. bioi'iiata Chr.

„ 4. innotata Hufn.

„ 5. unedonata Mab.

„ 6. mneniosynata Mill.

„ 7. oxycedrata Rbr.

y, 8. dodoneata Gn.

„ 9. lanceata Hb.

10. sobrinata Hb.
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Erklärung der Figuren auf Tafel VIll.

Eupithecia:

Figur 1. pumilata Hb. (Gymnoscelis).

„ "2. coronata Hb. (Cliloroclystis).

„ 3. Micropylübersichtsbild (vulgata Hb.).

„ 4. Micropyle von E. semigrapharia Brd.

„ 5. „ „ ,,
denotata Hb.

„ ß.
,, „ ,,

dodoiieata Gn.

„7. „ y, „ insigiüata Hb.

„ 8. ,. „ „ extraversaria H. S.

9. „ „ ,, vulgata Hb.

10. „ „ ., linariata (S.V.) F.

11. „ „ ,. denticulata Tr.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



T'z.s', Dresden . Bd. XVUI. Tctf. YIL

'4nO*\

^

2

3

iO 11

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



Iris, Dresden.

Bd. XVIII.
Taf. IX.

Chaeroeampa liybr. pernoldi Jacobs.
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Erklärung der Figuren auf Tafel IX.

Figur 1 Cliaerocampa liybr. pernoldi Raupe.

« 2 „ „ „ Puppe.

" '• JJ 55

j: ^ ,5 „ „ aberrat.
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Erklärung der Figuren auf Tafel X.

Figur 1—6 Galgula partita S S

„ 7-8
,, „ 9 9

„ 9 „ » S Unterseite.

„ 10 ,, „ 9

,,
11—12 Pseudophia wiskotti.

„ 13 Catephia alchymista ab. varia.

14 Ammoconia caecimacula.
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Iris, Dresden.

Bd. XVIII. Taf. X.
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